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Schieflage

48% aller Studierenden an deutschen 

Hochschulen stammen aus nicht-akademischen 

Elternhäusern.

Aber: 

28% der deutschen Bevölkerung sind 

Akademiker*innen Kinder  – mit 52% an den 

Hochschulen deutlich überrepräsentiert.
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Vorbilder?
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Quelle: Christina Möller: Herkunft zählt (fast) immer. 2015



• Treppenstufenaufstieg 
• Motivation: Warum dieser Weg?
• Ermutigung: Bezugsperson aus einem anderen 

Milieu: Lehrer:in, Prof:in etc.
• Reaktion: Irritation, Distanzierung, Verleugnung, 

Mikro-Aggression gegenüber den „Etablierten“
• Impostor-Syndrom: andere entlarven mich

Bildungsweg Aufsteiger:innen
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Aufsteiger:innen empfinden sich nicht als Opfer, 

sondern machen pausenlos Differenzerfahrungen. Diese 

Erfahrungen können Zweifel am eingeschlagenen Weg 

wecken.

Selbstwahrnehmung
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Wie können Sie soziale Herkunft 
angemessen adressieren?

• Betreiben Sie keinen „Nachteilsausgleich“!

• Reflektieren Sie Ihre Biase

• Sprache (Verständlichkeit u. Botschaften)

• Informelles Wissen 

• Karriereentwicklung von Mitarbeiter*innen

• Systemische Betrachtung Ihres 
Verantwortungsbereichs

• Zeigen Sie Sensibilität für das Thema
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Diversity is being invited to the 
party - Inclusion is being asked to 

dance
© Vernā Myers




